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Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage vom 26.06.2015 betr. Umgestaltung von Grünflächen/Straßenbegleitgrün in Sech-
tem und Walberberg 
 
 
Sehr geehrter Herr Wirtz, 
 
Ihre kleine Anfrage vom 26.06.2015 betr. Umgestaltung von Grünflächen/Straßenbegleitgrün in 
Sechtem und Walberberg beantworte ich wie folgt: 
 
Frage: 
Im Rat im Dezember 2014 (Vorlage 613/2014-6) wurde die Freigabe der Haushaltsmittel für 
die Umgestaltung des Straßenbegleitgrüns in der Bahnhofstr. in Sechtem und im Schwadorfer 
Kreuz in Walberberg beschlossen. Warum konnte die Maßnahme bislang nicht umgesetzt 
werden? 
 
Antwort: 
Der Beschluss des Rates erfolgte so spät, dass jahreszeitlich bedingt (Winter) eine Umsetzung in 
2014 nicht mehr möglich war. Da im Verwaltungshaushalt Mittel nicht in das folgende Haushalts-
jahr übertragen werden können, hat der Rat entsprechende Mittel für den Doppelhaushalt 
2015/2016 neu eingeplant, die Genehmigung dieses Haushalts war abzuwarten. 
 
Frage: 
Bei einer Nachfrage im Februar 2015 hatte der Stadtbetrieb informiert, dass die Verwaltung 
vor Umsetzung der Maßnahme eine Kostenberechnung erwarte, die belegt, dass die 
künftige Pflege den Aufwand der bisherigen nicht überschreitet. Liegen der Verwaltung die 
Berechnungen des Stadtbetriebes zu den künftigen Kosten der Pflege (Kostenvergleich jetzige/ 
künftige Pflege) mit welchem Ergebnis vor? 
 
Antwort: 
Nach Berechnungen des SBB liegen die zukünftigen Pflegekosten für eine umgestaltete Anlage 
Schwadorfer Kreuz ca. 5 % unter den bisherigen Kosten. Eine detaillierte Erörterung speziell 
auch hinsichtlich der für die Zukunft zu vereinbarenden Pflegehäufigkeit ist noch nicht erfolgt. Es 
wurde aber festgelegt, dass die Umgestaltung zeitnah erfolgen soll. 
 
 
 

 
 
 
An das Ratsmitglied 
Herrn 
Hans Dieter Wirtz 
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Frage: 
In Merten sind bereits Umgestaltungen vorgenommen worden. Haben hierfür die für Sechtem 
und Walberberg geforderten Voraussetzungen vorgelegen und/oder was unterscheidet 
die Maßnahmen voneinander? 
 
Antwort: 
In Merten sind keine kompletten Straßenzüge umgestaltet worden sondern hier wurde getestet, 
ob und welche Arbeiten eventuell im Zusammenhang mit laufenden Unterhaltungsarbeiten um-
gesetzt werden können. 
 
Frage: 
Kann ein Umsetzungszeitpunkt genannt werden? 
 
Antwort: 
Die Arbeiten sind für Anfang September eingeplant. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister 
 


